
Weitere Arten: 
3) Wasserfrösche, 4) Scharlachkäfer, 
7) Wiesenknopf-Ameisenbläuling 

Müll mit nach 
Hause nehmen

Als Besucher beachten Sie bitte 
folgende Bestimmungen der 
Naturschutzgebiets-Verordnung:

Auf den Wegen und 
Pfaden bleiben, auch 
zum Fotografi eren

Befahren des 
Geländes nur 
mit Sonder-
genehmigung

Pfl anzen stehen 
lassen, nichts säen 
oder auspfl anzen

Zelten nur 
außerhalb des 
Naturschutz-
gebietes

Hunde an die 
Leine nehmen
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Liebe Besucherinnen und Besucher!

Noch zu Zeiten der französischen Revolution 
teilte sich die Murg bei Rheinau in zwei Arme, 
die alte und neue Murg. Durch die Murgbe-
gradigung Ende des 18. Jahrhunderts und 
Siedlungsentwicklung blieb vom westlichen 
Murgarm - der neuen Murg - nur eine Gehölz-
galerie und ein kleines Stillgewässer übrig. 

Im Rahmen des LIFE+ -Projekts „Rheinauen bei 
Rastatt“ wurde der westliche Murgarm ausge-
baggert und an den Riedkanal angebunden, 
so dass er wieder ein Fließgewässer ist. Es 
wurden Steilwände und fl ache Uferbänke an-
gelegt; eingebaute Baumstämme lenken die 
Strömung. Hiervon profi tieren Eisvogel (6), 
Steinbeißer (8) und fl utender Hahnenfuß (2). 
Auf den Uferbänken keimen und etablieren 
sich junge Weiden und Pappeln, in denen in 
vielen Jahren Spechte Höhlen bauen können. 
Der wertvolle Baumbestand, Grund für die Auf-
nahme der Hofwaldschlut in das Naturschutz-
gebiet „Rastatter Ried“, erhält wieder lebens-
notwendiges Wasser.

Damit genügend Wasser von Süden nach Nor-
den fl ießen kann wurde der Durchlass unter 
der L78a vergrößert. Er bietet Platz für Wande-
rungen von Wasser- und Landlebewesen. 

Entdecken Sie die alte neue Murg auf den in 
der Karte dargestellten Wegen und Pfaden.

Herzlich willkommen
an der alten neuen Murg im

Naturschutzgebiet
„Rastatter Ried“

Legende

 Standort Infotafel

 Historischer Murgverlauf

 Gemeindestraße oder Hauptwirtschaftsweg

 Naturschutzgebiet 

 Magere Flachland-Mähwiesen 

 Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

 Fließgewässer mit fl utender Wasservegetation

 Feuchte Hochstaudenfl uren

  

SteinmauernSteinmauern

PlittersdorfPlittersdorf

Staatliche Naturschutzverwaltung
Baden-Württemberg

Die Maßnahme ist Teil des LIFE+-Projektes 
„Rheinauen bei Rastatt“ und wird durch das 
Finanzierungsinstrument LIFE der Europäischen 
Union unterstützt. Weitere Informationen unter: 
www.rheinauen-rastatt.de
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Ici, vous pouvez 
télécharger le texte 

correspondant en français:


